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Man muß sich zu helfen wissen

Lieber Nebelspalter!
Ein Deutscher, ein Franzose und ein Schweizer

unterhielten sich einst über die Fortschritte
der Uebermittlungstechnik.

Der Deutsche äußerte sich: «Wir gruben ein

Loch tausend Meter tief und fanden einen
Telefonhörer. Das beweist, daß man in Deutschland

schon vor tausend Jahren telefonierte.»
Worauf der Franzose: «Wir bohrten ebenfalls

ein Loch von tausend Meter und fanden ein
Stück Draht, was beweist, daß man in Frank¬

reich schon vor tausend Jahren telegraphierte.»
Und der Schweizer fügte hinzu: «Auch wir
bohrten tausend Meter in die Erde und fände"
nichfs. Das beweist eindeutig, daß man in der
Schweiz schon vor tausend Jahren die drahtlose

Télégraphie kannte.» Pi. Kuriii.

Sexuelle Schwächezusfände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung Fr. 5., Original-Schachtel 10.

Kurpackung Fr. 25..
General-Depot: Straufjapofheke, Zürich
b. Hauptbahnhof, Lowenstr. 59, Postcheck Vill 16689

Staifer'3 dlMaube
Glockengasse 7 Z CHIC II Telefon 25 21 20

Die Qualitäten aus Küche und

Keller befriedigen jeden Gast!

Familie H. Kaiser
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